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Bericht über die 34. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates am Donnerstag, 20. Nov. 2025 
Rathaus Stein, Festsaal 
 
Beginn: 17:00 Uhr 
 
Vorsitzende:   
Bgm. Mag. Peter MOLNAR (SPÖ) 
1.Vbgm. Eva HOLLERER (SPÖ) 
 
Anwesende Mitglieder des 
Gemeinderates: 
2.Vbgm. DI Dr. Florian KAMLEITNER 
(ÖVP) 
StR Günter HERZ (SPÖ) 
StR DI Bernadette LAISTER (ÖVP) 
StR KR Prof. Helmut MAYER (SPÖ) 
StR ÖkR Martin SEDELMAIER (ÖVP) 
StR Werner STÖBERL (SPÖ) 
StR Martin ZÖHRER (FPÖ) 
GR Mag. Klaus BERGMAIER MSc 
MAS (SPÖ) ab 17:26 Uhr anwesend 
GR Christa EBERL (ÖVP) 
GR Andreas ETTENAUER 
GR DMS Edith GRUBER (ÖVP) 
GR Hans HIPFL (FPÖ) 
GR Barbara KANZLER (SPÖ)  
GR Mario KAUFMANN (FPÖ) 
GR Elfriede KREITNER (SPÖ)  
GR Mag. Elisabeth KREUZHUBER 
MBA (SPÖ) 
GR Nikolaus LACKNER (KLS) 
GR Mag. Wolfgang MAHRER (KLS) 
GR Patrick MITMASSER MSc (ÖVP)  
GR BR Amelie MUTHSAM (SPÖ) 

GR Mert ÖZSECGIN MA (SPÖ) 
GR Ulla OSWALD (FPÖ) 
GR Cornel-Constantin PREJBAN 
(SPÖ)  
GR DI Hans-Peter PRESSLER (ÖVP) 
ab 17:16 Uhr anwesend 
GR Hannelore ROHRHOFER (SPÖ) 
GR LR Mag. Susanne ROSENKRANZ 
(FPÖ) 
GR Alfred SCHEICHEL (SPÖ) 
GR Markus SCHWARZ (GRÜNE)  
GR Robert SIMLINGER (NEOS)  
GR Mag. (FH) Iris WANNER, MA 
(SPÖ) 
GR Ronny WESSLING (KLS) 
GR Kemal YAYLA (SPÖ) ab 17:21 Uhr 
anwesend 
 
Entschuldigte Mitglieder des 
Gemeinderates: 
StR Alexandra AMBROSCH BEd 
(SPÖ) 
StR Christoph HOFBAUER (FPÖ) 
GR Jochen HASLINGER (MFG) 
GR DI (FH) Dominic HEINZ  
GR Dr. Eva Maria HOCHSTÖGER 
MSc (ÖVP)  
GR Jakob WÖRTL (ÖVP)  
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Tagesordnung: 
 

1. Gemeinderatsausschüsse,   Bgm. Mag. Peter Molnar 
Ergänzungswahlen 

 
2. Verlängerung Bausperre „BS-Motel“   StR Günter Herz 

gem. §26 Abs. 3 NÖ ROG 2014 
zur Änderung des Örtlichen 
Raumordnungsprogrammes  

 
3. NÖ Hundeabgabegesetz 1979;   StR KR Prof. Helmut Mayer 

Neufestsetzung Hundeabgabe ab 1.1.2026 
 

4. Neufestsetzung      StR Werner Stöberl 
der Aufschließungsabgabe  
gemäß § 38 NÖ Bauordnung 2014 

 
5. Kanalabgabenordnung 2026 

der Stadt Krems an der Donau 
Neufestsetzung des Einheitssatzes 
der Kanalbenützungsgebühren 

 
6. Neufassung der Verordnung 

der Stadt Krems für die 
Wasserversorgungsabgaben und 
Wassergebühren 2026 

 
7. Friedhofsgebühren-Anpassung 

Geltung ab 1.1.2026 
 

8. Abfallwirtschaftsverordnung 
der Stadt Krems - Abänderung  
und Wiederverlautbarung 

 
9. Planung und Errichtung     StR DI Bernadette Laister 

eines Pumptracks und Skaterparks 
am Standort Schwarzer Platz 
in Krems Mitterau 

 
10. Gewährung einer Subvention    

für den Wachaumarathon 
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Bürgermeister Mag. Peter Molnar (SPÖ) eröffnet die 34. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
Gegen den Inhalt der 33. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wird kein Einwand 
erhoben. 
 
Der Vorsitzende gratuliert Stadtrat Werner Stöberl (SPÖ) zum 60. Geburtstag. 
 
Es erfolgt die Behandlung der Beratungsgegenstände unter dem Vorsitz von  
Bürgermeister Mag. Peter Molnar (SPÖ) wobei 1.Vizebürgermeisterin Eva Hollerer 
(SPÖ) bei den Tagesordnungspunkten 5 bis 8 teilweise den Vorsitz innehatte. 
 
GR Dipl.-Ing. Hans-Peter Pressler (ÖVP) trifft um 17:16 Uhr während des 
Tagesordnungspunktes 2, GR Kemal Yayla (SPÖ) um 17:21 Uhr während des 
Tagesordnungspunktes 3 und GR Mag. Klaus Bergmaier MSc, MAS, um 17:26 Uhr 
während der Tagesordnungspunkte 5 bis 8 ein.  
 
 
Behandlung der Beratungsgegenstände: 
 
Tagesordnungspunkt 1:  
Gemeinderatsausschüsse, Ergänzungswahl 
Berichterstatter: Bgm. Mag. Peter Molnar 
 
Aufgrund des Ausscheidens von GR Michael Fertl aus dem Gemeinderat der Stadt 
Krems sind Ergänzungswahlen in den Gemeinderatsausschüssen durchzuführen. 
 
Die Durchführung der Wahlhandlung und Auszählung ergibt sich 
nachstehendes Ergebnis: 
 
Gesamtzahl der abgegebenen Stimmen: 31 
Ungültige Stimmen: 10 
Gültige Stimmen: 21 
 
GRA I (Finanzwesen u. Finanz- u. Budgetsteuerung „Controlling“ u. 
Beteiligungsmanagement) 
21 Stimmen entfallen auf GR Mag. Klaus Bergmaier, MSc, MAS als Ersatzmitglied (anstelle 
von GR Michael Fertl)  
 
GRA II (Umwelt u. Mobilität) 
21 Stimmen entfallen auf GR Mag. Klaus Bergmaier, MSc, MAS als Ersatzmitglied (anstelle 
von GR Michael Fertl)  
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GRA III (Bauwesen, Raumordnung, Stadtentwicklung u. Bürgerbeteiligung) 
21 Stimmen entfallen auf GR Mag. Klaus Bergmaier, MSc, MAS als Mitglied (anstelle von 
GR Michael Fertl)  
 
GRA VII (Wirtschaft, Tourismus, Stadtmarketing u. Hafen) 
21 Stimmen entfallen auf GR Mag. Klaus Bergmaier, MSc, MAS als Ersatzmitglied (anstelle 
von GR Michael Fertl)  
 
GRA VIII (Landwirtschaft, Liegenschaften, Hausbesitz u. Marktwesen) 
20 Stimmen entfallen auf GR Mag. Klaus Bergmaier, MSc, MAS als Mitglied (anstelle von 
GR Michael Fertl)  
 
GRA X (Öffentliche Sicherheit sowie Recht u. Verfassung) 
20 Stimmen entfallen auf GR Mag. Klaus Bergmaier, MSc, MAS als Mitglied (anstelle von 
GR Michael Fertl)  
 
Somit gelten die von der SPÖ beantragten Änderungen als angenommen. Der 
Gewählte nimmt die Wahl an. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2:  
Verlängerung Bausperre „BS-Motel“ gem. §26 Abs.3 NÖ ROG 2014 
zur Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes  
Berichterstatter: StR. Günter Herz 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 2023 für 
die beabsichtigte Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes / 
Flächenwidmungsplanes für Grundstücke/Grundstücksteile in der KG Krems, welche 
östlich der B37 und südlich der Feldgasse situiert sind, eine Bausperre beschlossen 
(GR-Beschluss KS-Ste-156/5/1-2023). Diese ist seit 14. Dezember 2023 rechtskräftig 
und tritt am 15. Dezember 2025 außer Kraft. 
Ziel der Bausperre war die künftige Flächensicherung für die Errichtung einer 
funktionsgerechten und flächensparenden Verkehrserschließung für das rd. 8.500 m² 
umfassende Bauland-Sondergebiet mit der Zusatzbezeichnung Motel (BS-Motel). 
 
 
Aufgrund des noch laufenden Verfahrens der 64. Änderung des Örtlichen 
Raumordnungsprogrammes / Flächenwidmungsplanes und der noch zu erwartenden 
Bearbeitungszeit bis zur Rechtskraft der Änderung, soll die Bausperre gemäß §26 
Abs.3 NÖ ROG 2014 um ein Jahr verlängert werden. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 3:  
NÖ Hundeabgabegesetz 1979, Änderung; Neufestsetzung Hundeabgabe ab 
1.1.2026  
Berichterstatter: StR KR Prof. Helmut Mayer 
 
Mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 11.12.2024 wurde die Hundeabgabe zuletzt 
zum 01.01.2025 festgelegt. 
Die Hundehaltung bringt neben gesellschaftlichem Nutzen auch Anforderungen an 
Ordnung, Hygiene und Flächenpflege mit sich. Die Stadt trägt die Verantwortung für 
deren gesetzeskonforme und kostendeckende Umsetzung, etwa durch das 
Veterinäramt und die Pflege von Entsorgungseinrichtungen. Aufgrund steigender 
Anforderungen und Kosten ist eine Anpassung der Abgabe notwendig, um eine faire 
und nachhaltige Finanzierung sicherzustellen. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, NEOS und des GR 
Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ und GRÜNE, mehrheitlich angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4:  
Neufestsetzung der Aufschließungsabgabe gemäß § 38 NÖ Bauordnung 2014  
Berichterstatter: Stadtrat Werner Stöberl 
 
Auf Grund der stetig steigenden Kosten für den Straßenbau mit Entwässerung und 
der öffentlichen Beleuchtung soll nunmehr die Höhe des Einheitssatzes zur 
Berechnung der Aufschließungsabgabe gemäß § 38 Abs. 6 der NÖ Bauordnung 
2014, LGBl 1/2015, mit € 935,00 festgesetzt werden. 
Mit der Rechtswirksamkeit dieser Verordnung tritt die bisher geltende Verordnung 
des Gemeinderates der Stadt Krems an der Donau vom 04.05.2015 außer Kraft. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, NEOS, GRÜNE und 
des GR Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ, mehrheitlich angenommen. 
Bürgermeister Mag. Peter Molnar (SPÖ) stellt den Antrag zur Geschäftsordnung: 
 
 
„Die Tagesordnungspunkte 5 bis 8 sollen in einem referiert sowie diskutiert und 
anschließend getrennt abgestimmt werden.“ 
Der Antrag zur Geschäftsordnung wird einstimmig angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 5:  
Kanalabgabenordnung 2026 der Stadt Krems an der Donau; Neufestsetzung 
des Einheitssatzes der Kanalbenützungsgebühren  
Berichterstatter: Stadtrat Werner Stöberl 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems an der Donau hat am 11.12.2024 letztmalig die 
Kanalabgabenordnung 2025 der Stadt Krems an der Donau beschlossen. Die 
Steuerungsgruppe Budget hat sich in seiner Sitzung darauf verständigt, die 
Kanalabgabenordnung anzupassen und neu fest zu setzen. 
 
Die Steuerungsgruppe sieht vor, den Einheitssatz der Kanalbenützungsgebühren der 
Kanalabgabenordnung der Stadt Krems 2025 von € 3,68 auf € 3,82 zu erhöhen, das 
entspricht einer Erhöhung um 3,8 %. 
 
Die neue Kanalabgabenordnung 2026 ist bis auf den geänderten Einheitssatz 
betreffend Kanalbenützungsgebühr im § 4 Pkt. 2, und der Rechtswirksamkeit im § 8, 
mit der am 11.12.2024 beschlossenen Kanalabgabenordnung 2025 im Wortlaut 
identisch.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, NEOS, GRÜNE und 
des GR Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ, mehrheitlich angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6:  
Neufassung der Verordnung der Stadt Krems für die 
Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren 2026 
Berichterstatter: STR Werner Stöberl 
 
Die Stadt Krems an der Donau sieht sich aufgrund der inflationsbedingten 
Kostensteigerungen im Baugewerbe im Jahr 2025 veranlasst, die Verordnung der 
Stadt Krems für die Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren 2026 neu 
festzusetzen. 
Nach Erstellung eines Betriebsfinanzierungsplanes für das Jahr 2025 soll die 
Wasserbezugsgebühr von € 2,05/m3 auf € 2,13/m3, die Wasseranschlußabgabe von 
€ 12,02/m2 Berechnungsfläche auf € 12,48/m2 Berechnungsfläche und die 
Bereitstellungsgebühr von € 12,29/m3/h Nennbelastung des Wasserzählers auf € 
12,76/m3/h Nennbelastung des Wasserzählers erhöht werden. 
Die Erhöhungen der Bezugsgebühr beruht auf Mehrkosten für den Ausbau und die 
Anpassung des Wasserleitungsnetzes sowie der Wassergewinnung und - förderung, 
Materialkostensteigerungen, einem Mehraufwand bei Betriebskosten für Strom und 
Personal sowie Wartung und Instandsetzung. 
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Die Anpassung der Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren beträgt 3,8%. 
Die Verordnung für die Änderung der Wasserbezugsgebühr und des Einheitssatzes 
für die Wasseranschlussabgabe soll mit 1.1.2026 in Kraft treten. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, NEOS, GRÜNE und 
des GR Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ, mehrheitlich angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 7:  
Friedhofsgebühren-Anpassung; Geltung ab 1.1.2026 
Berichterstatter: StR Werner Stöberl 
 
Die Friedhofsgebührenordnung nach dem NÖ Bestattungsgesetz 2007 für die 
städtischen Friedhöfe der Stadt Krems wurden zuletzt am 01.01.2025 durch den 
Gemeinderat der Stadt Krems geltend gemacht. 
In der Sitzung der Steuerungsgruppe Budget vom 24.10.2025 wurde vereinbart, dass 
aufgrund steigender Material- und Personalkosten die Gebühren und Tarife neu 
anzupassen sind. 
Um die gestiegenen Kosten teilweise auszugleichen sollen die Friedhofsgebühren 
um 3,8 Prozent angepasst werden. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, NEOS, GRÜNE und 
des GR Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ, mehrheitlich angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 8:  
Abfallwirtschaftsverordnung der Stadt Krems - Abänderung und 
Wiederverlautbarung 
Berichterstatter: Stadtrat Werner Stöberl 
 
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 11.12.2024, wurde letztmalig eine 
Tarifanpassung mit Wirksamkeit per 01.01.2025 im Ausmaß von 5% vorgenommen. 
Aufgrund der Inflation und damit verbundenen höheren Müllsammlung und –
entsorgungskosten beträgt die nun vorliegende Tarifanpassung für 2026 für den 
Rest- sowie Biomüll 3,8%. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, NEOS, GRÜNE und 
des GR Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ, mehrheitlich angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 9:  
Planung und Errichtung eines Pumptracks und Skaterparks am Standort 
Schwarzer Platz, in Krems Mitterau 
Berichterstatter: STR DI Bernadette Laister 
 
Die Stadt Krems beauftragt die Firma M-ramps, Donauwörther Straße 12/2, 2380 
Perchtoldsdorf mit der „Planung und Errichtung eines Pumptracks und Skaterparks 
am Standort Schwarzer Platz in Krems Mitterau“. Die Gesamtkosten betragen € 
340.000, -- inkl. USt. bzw. € 283.333, 33 exkl. USt. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Bei Tagesordnungspunkt 10 verlässt GR Nikolaus Lackner (KLS) den Sitzungssaal 
und nimmt aufgrund Befangenheit nicht an der Abstimmung teil. 
 
Tagesordnungspunkt 10:  
Gewährung einer Subvention für den Wachaumarathon  
Berichterstatter: STR DI Bernadette Laister 
 
Der Wachaumarathon GMBH, 2345 Brunn, Babenbergerstraße 22, wird aufgrund 
des Ansuchens vom 20.10.2025 eine Subvention in der Höhe von Euro 16.000, -- 
zuerkannt. Dieser Betrag ist für den Wachaumarathon 2025 zu verwenden. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Schluss der Sitzung: 18:25 Uhr 


